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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Ur. M .
Donnerstag den 12. December 1 8 0 1 .

(4528) 3 - 1 g. 18.457. «

Concursauoschreibung.
Vom gefertigten Landesaî lchusse wird die

Districtsarztensstclle in Nassenfuß mit den»
Iahresgehalte von 1400 k zur Besetzung aus»
geschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre
Gesuche

bis zum 10. J ä n n e r 1 9 0 2
an den gefertigten Landes aueschuis einzusenden
und in denselben das Alter, die Berechtigung
zur Ausübung der ärztlichen Praxis, die öster>
reichische Staatsbürgerschaft, Physische Eignung,
moralische Uul'escholtenhcit, bisherige Ver-
Wendung und Kenntnis der flovenischen und
deutschen Sprache nachzuweisen.

Beigefügt wird, dass nur solche Bewerber
berücksichtiget werden, welche eine zweijährige
Spitalspraxis nachzuweisen in der Lage sind.

Vom lrailttschcn Landcsausschnfse.
Laibach am 4. December 19U1.

(4519) 3 - 8 g. 1096?
Concurs-Ausschreibung.

An der dreiclassigen Volksschule i n Semic
wird infolge Erkrankung für die zweite Lehrstelle
ein Eupplent, eventuell eine Sxpplent in , vor»
läufiq aus die Tauer von drei M o n a t m mit
der gesetzlichen Remuneration aufgenommen und
sind die Gesuche

bis Ende December l. I .
beim l. l. Vezirlsschulralhe in Tschernembl ein«
zubringen.

K. l. Nezirlöschulralh Tschernembl am ?. De-
cember 1901.

(4521)3-2 Z. I349B.Sch.R.

Eoncursausschreibung.
An der zweiclasfigen Vorschule zu Honig«

stein mit einer Parallelabtheilung wird die
Oberllhrcrstelle mit den geschlichen Bezügen!
nebst Natuvalwnhnung zur dcfinitivcn, eventuell
provisorischen Besetzung ausgeschrieben und sind i
d,e Gesuche !

bis Ende December 1 9 9 1
beim l. l. Bezirksschulrats Rudolfswert einzu-
brmgen. °

D ^l>' ' ?N"^chulrath Rudolfswert am bten

(4395 3 - 3 9^279"V7Cch, R.

Lehrstelle.
An der zweeiclassigen Volksschule in Geruth

ift die Lehrstelle definitiv zu besehen. Die ge-
hörig instruierten Gesuche um diese Stelle sind
im vorgeschriebenen Wege

bis 28. December 1 9 0 1
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirlsschulrath Loitsch am »7. No-
vember l901.

(4390) 3—3 Nr. 39.141.
Kundmachung

betreffend die seit 1. Jänner 1900 im Welt-
postvereinsverlehre geltenden Briefpost-Tarifsähe.

Es lommt noch immer häufig vor, dass
Vriefe, welche dem Gebürensatze des Weltpost-
vereines von 2b k für je 1b Gramm unterliegen,
mit nur 20 l> frankiert eingeliefert werden, so
dass sie mit dem doppelten Betrage des zur
vollständigen Flankierung fehlenden Betrages zu
Lasten der Adressaten belegt werden müssen.

Zur Aufklärung des PublicumS werd.n
hicmit neuerlich die wesentlichsten Normen des
internationalen Briesposttarifes verlaulbart:

I. A l l g e m e i n e r T a r i f .
1) Briefe: für je 15 Gramm 25 l , ;
2.) Correspondenz Karten: 10 l i ;
3.) Druckjachen: für je 50 Gramm 5 I»;
4.) Warenproben: für je 50 Gramm 5 k

(mindestens aber 10 l,); !
5.) Geschästt Papiere: für je 50 Gramm

5 k (mindestens aber 2b li).
II. Besondere T a r i f e .

1,) Nach Deutschland: Tarifsiltze des
internen Verkehres.

2) Nach S e r b i e n : Vriefe: für je
1b Gramm lb k.

3.) Nach M o n t e n e g r o : Briefe: für je
15 Gramm 10 l i , Correfpondenz-liartcn: b d.

Von der l . l . Post« und Telegraphen'Dirtctlon.

Trieft, den 2b. November 1901.

St. 39.141. i
Razglas i

0 frankovanju pisemskopoStnih poSiljatev
namenjenih v inozemstvo. !

Opaža se, da se pisma, ki HO obvezana
v mednarodnem poStnem prometu veljavni
pristojbini 26 h za vsacih 15 gramov, 3e
vedno frankujejo samo z 20 h ter je po-
sledica temu, da morajo prejemalci takih
pisem doplačevati äe dvakral. toliko, kolikor ,
prirnanjkuje do predpisane pristojbine. i

V navodilo atrarikam se toraj v na- '
slednjem ponovno prioböujejo važnejSa do-
ločila mednarodoega pisemsko-poStnega
tar i fa.

I. S p l o ä n i tar if.
1.) Piama: za vsacih 15 gramov 26 h;
2.) dopisnice: 10 h; I
3.) tiskovine: za vsakih 50 gramov si h- I
4.) vzorci: za vsakih 60 gramov 5 h :

(najmanj 10); .
5.) poslovne listinc: za vsakih 60 «ramov

6 h (najmanj 26 h). * °

II. P o s e b n i tarifi.
1.) Za N e m « k o : v«lja avstro-ognki

pnemsko-poitni tarif. •

2.) Za Srbijo: pisma: za vaacih
15 gramov 16 h.

B.) Za Crnogoro" pisma: za vsacih
15 gramov 10 h, dopisnice: 6 h.

Od c. kr. poätnega in hrzojavnega rav-
nateljstva.

Trst dne 26. novembra 1901.

(4522)3-2 Z. 116? V. Sch. R.
Lehrstelle.

An der vierclassigen Volksschule in Tüplih.
Eagor gelangt eine Lelirstellc für eine männliche
Lehllraft mit den a/sehlich normierten Beugen
zur definitiven, eventuell provisurischeu Besetzung.

Die gehörig belegten Gesuche sind
bis zum 3 1 . December 1901

Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirlsschulrath Littai am 6. Dec. 1901.

, ( 4 4 8 8 ) 3 - 2 I . 20.941.

! Kundmachung.
Laut Mittheilung der l. l. Statthalterei in

Wien vom 29, November 1901. I , 90 156, sind
aus der anlässlich der Vermählung Ihrer l. n. k.
Hobeit der durchlauchtigsten Frau Erzherzogin
Gisela mit Seiner lünigl. Höhnt dem Prinzen
Leopold von Bayern von einem Unbekannten
gegründeten Stiftung für daS Jahr 1902
zwei Nusstaltunqen im B'trage von 1480 l i
und eine Ausstattung im Betrage von 1420 X
zu verleihen.

Auf diese Ausstattungen haben Anspruch
im Brautstände befindliche, mittellose und würdige
Töchter oder Waisrn von solchen Staatsbeamten,!
welche einem dem t. l. Ministerium des Innern !
unterstehenden Dienstzweigc angeliiire» oder bis,
zu ihrem Abl.'lien oder ihrer Pensionierung an-!
gehört haben. Diese Ausstattungen werden am!
20. April 1902 verliehen, jedoch erst nach ein-!
gegangenem Ehcbunbnijsc flüssig gemacht, wozu
deu bech'ilten Mädchen die Frist bis End»
October 1902 freisteht.

Bewerberinnen, welche sich vor dem 20sten
April verehelichen, können bei der Verleihung
nicht berücksichtigt werden.

> Die Gesuche sind mit dem Tausscheine.
Sitten- und Mitlrllosigleit5zfugnisse sowie mit
dem Nachweise über die bereits stattgehabte Ver»
lobung, endlich mit dem Nachweise, dass der
Vater der Bewerberin in einem der oben er«
wähnten Dienstzweige dient oder gedient hat, zu
belegen und

^ b i s längstens 7. J ä n n e r 1902
bei der l. l. Statthalterci in Mien einzureichen'
Soserne über die stattgehabte Verlobung kein
anderer Nachweis erbracht werden kann, ist
mindestens Name und Charakter des Bräutigams
anzugeben.

K. l. Landesregierung flir Krain-

Laibach am 5. December 190l.

(4540)3-1 ftt.^

Razpis notarskega ^ hf^
Vsled roflignacije c. kr. »" {ß^li^

Kupljon na «voje notarsko ^y^ 1 t«rgk°
v smislu razpisa c. kr. nn<l""zlri. n° ,aiim
7. dne 4. t. HI., Pr. 14.496/13^ ev«°%-
mesto v 0 rno m I j n, oziroina v S ^fco ® „^
promestitve izpraznjeno drug" n° ^(ei'i'1 \v

Pronilci naj ßvoje proSnjßi V: 9 obe ^\
jo dokazati vsposobljenost in *° t»^'? •
žolnih jezikov, 8 kvalifikacij"k<| 2b0r0 lC'
predlozo j>odpisani c. kr. notft»'9 ^oO^

n a j d a l j e do 3 1 . rtecembr^^^.^o.

C. kr. notargka zbornica i9> ^\,

V Ljubljani, dne 10. decent* .v.
Zborniön« P r jr.

^TMH^k
(4460) 3 - 3 ^ i t z ^ ^

Offe...Au«sch«i>'" ,»
betreffend die Vergebung °" HMner""
Handlanger., Steinmetz' «M
arbeiten für das neue „zilli l!'

Amtsgebäude in Nadman" ,̂
Die obgenannten A r b e i t e n ^

Unternehmer vergeben; ^ ^ l a t e g " ' " '
aus jede einzelne d e r d r e l ? ^ . h.,
auch aus mehrere offenert wer" , ^,,g ,̂

! Unterneh.uungKlust.lle wer ^ s o M " ^ , .
die einschlägigen °«^me.n » « n ° ^ gz > „
dingnifse die A r b e i t ^ u S w F ' ^ ^ v ^ ,
entwurs und die P/°ssspl"f d, """ > '
Erstehern z" unterer gen ^ ' ^ . , , . d der ^
gerichts Präsidi.nn ,n L a H lö.'«"' " ^ '
stlind.n einzusehen. W K e r r e i c h

. Drl.cksortc» für b,e Oll«"" ^^<
werden. , <«^raa ""« >" al,l<

A l s V a d i u m i s t e m V " ^ ^ ^ ^ ^
cent der Offertsumme W » ' ^ ^ Ocl"
in Laibach zu H ' " ^ N " ,,gc»'
d^n, Offerte anzuschllefte'̂  ^ ^ ' P " '

D.s gest.mpcl.e " F ^ , . ^ n u d H >
die Einsichtnahme m we ^ ^ ^ . l s a ^ 1 l <
ve l̂ehcne Off^t f ° ' " ' ^ NaM"' ^ e i ^
verschlossen und " ' W« ^^,he"
nehmers auf dem Umsch K z^.lN.
genannten Lanbesgenchts^' ' ^ ^ ^ g l i ' '

b'' längst«.".^ ^ Ä ' r

^ ? c h « ^



^ c h e r Zeilimci Nr. 28tt. 2395 ^December 1901.

V> ^ V V ' V •#•*,<> ^ "» (2544)23

NenwachsUratn der Haare! Kein
Kahlkops mehr!

Raben Sie graues Haar?
Haben Sie Schuppen?

Fallen Ihnen die Haare aut?
Wenn ja, so lesen Sie diese Ankündigung!

bir* liü ! e r d e m Nameu «Crlnlaalu« Daisy» ist in Amorlka ein wunder*
liars» M l t t « l erfunden worden, welches das Haar dicht unri seidenweich
Ww 8 o h ö p p e n . Schorf und Kopfflnnen beseitig». Oarantlert Neu-
w j t t l m m der Haare auf kahlen Kopten, sowie hei Augenbrauen und
Hnd^ e r n « Gebrauchen Sie <Orinl«alut Daily» nach meinen Vorschriften
•tap w e r d e u schon nach kurzer Zeit die herrlichste Wirkung au Ihren
Kl e«. Augenbrauen und Wimpern bemerken. «OrlnUalni D a l i y ' wird aus
(|e!isP/lariblichen Product™ erzeugt. Sie brauchen daher mit der Anwendung
Sie j , e n »«clit zu zögern, da os selbst für die zarteste Kopfhaut harmlos ist.
W Ken e s n i f l h t m o h r notliweiwlig, Ihr spärliches Haar durch falsche Ein-
*'rd » t l e r F r isur oder fremde Zöpfe noch mehr verkümmern zu lassen. Das
irrn*. '"}e n i p d " Arzt. aa^en, dans ail dieses dem Haar nur schadet, es wird
Eilfll d'»nner und spärlicher. Sie brauchen sich Ihrer Glatze wegen vor keiner
Vttun I"!8 d e s Kopfes mehr zu fOrch'en und sich auch durch keine Perücke zu
S d \ l e n u n d lächerlich zu mache». Sie müssen nirr nach Vorschrift dieses
*1 (ip r e M i t t e l «Crlniialu« Dal«y» anwenden! Es kann schon deshalb
Hfe w " n d " b a r e n Eifrenschnlten des tOrlnlialua Daliy• nicht gezweifelt
š i h '• W e i l w i r '«»'sende von Attesten vou Persönlichkeiten besitzen, deren

Würdigkeit über jeden Zweifel erhaben ist.

ta* b t keine Entschuldigung mehr für Schuppen,
Ausfall, oder Kahlheit, wie obige Abbildung

deutlich zeigt.
,'A, s

 r o s essor Turner, Präsident des Fairmount College, Sulphuc, Ky„ V. St.
''•"'Uei ' Nachdem ich 30 Jahre lang einen Kahlkopf hatte, begann ich mit

uiy b r a uchc dieses Mittels im Jahre 1H95 und einige Wochen später war |
i V|.nze Kopfhaut mit einer dichten Schichte neugewachsener Haare be- !
lig ' l l Ausnahme eines kleineo Randes hatte ich mein Kopfhaar voll- \
Itt -^ r e i* g«habt uud in sechs Wochen war der kahle Fleck vollständig j

"" w J a ' l r e ' a i )g war ich knhl gewesen und wenn die Haare auf solchen
lie,,..!e dem meinigen wieder wachsen können, so braucht wohl niemand j

Ffti M Z U f i i«*ten.» (4036) 3
" s*'l la W a l k e r - 1 8 Haven St. Grymsby, Eng.: «Eine kahle Stelle, welche

L Fr« p r ^ e i t l i a t | e , hat sich wieder mit neuen Haaren sehr schön bedeckt.»
V e W \ *• . K v e r e l t • ' I o n a - V i l l a < Turbeck, Terrace Road, Eng.: «Zwanzig j
%f O&vo t e ' c ^ s a s t a " e s ^ a a r v e r ' o r e u u n ( * e s " ' ^ ^ n u r n o c n e m kleiner

n> wirH j ü l ) r ' ^ - J e t x t wächst es wieder prachtvoll auf den entblössten
Herr r l l l e r u l u l l l i r e M i t t e l s i n d wirklich wunderbar».

'̂"»l an„ '• Bunce, 32 Richardson St., High Wycombe, ßueke Eng.: «Ich war
'Ct^6 vor?6 < • ""ber-raschl, z u constatieren, dass nach droiwöchentlichem Ge-
K| ''e d t ( ' r ' m s a l u s Daisy» mein Haar wieder zu wachsen aufieng. Ich

filJeri,n
 e s e Behandlung allen ineineu Freunden als das einzige Haar- j

' ! ö | l fcii c l t welches diesen Namen verdient.»
,'i;eNer \v . r l t t l « a l u i Daisy» werden die Haarwurzeln in höchst be-

v^.'icher o e ! S e wieder angeregt. Das junge Haar entstellt und wächst mit
'"'ich faŝ

 neHigkeil. Mütter kleiner Mädchen, deren Haar kurz und äugen- |
i••"'> diese. ^ a i r / ' 'e'>los ist, werden bisonders vou den erstaunlichen Wir- ,
ii!!""1 'st S | w.u!."'erl>acen Mittels enlziiekt sein. Während das Präparat dazu
Eilige,! *lM ^ e r e n Psrsonei1. Schuppen, Ausfallen der Haare und Kahlheil

,,, , we | ,i
ls ^ für jede Mutter wichtig zu wissen, dass es ein Mittel gibt,

e 'Ü ( ! r BrnlT ^r,ea kleinen I-ieblmg/jn herrliche Zöpfe verschafft. :
. 2 'J. '£ Flasche «Crlnlsalas Daisy>, mehrere Monate ausreichend,

gegen P ° k r ' ' d r e i K i a s c h e n e fl-». a e c h s ^'»scheo 10 fl.
J v^ h o s lnachnahine oder vorherige Geld<endung durch das euro- |

1 J{ >| _ päische l>ej)öt: |

J)<^nowicz, Wien, VII,, Lindengasse 2 E,

\ f R l l i c h t J ' a u u u i n | W l | J W l . z u r nck, <le.cn Etikette und Ver-
H r ^ S . ] ) . ' " '>Hnn>nkoi»s mit aufgelöstem H«ar und <lie Bezeichnung
sS^J^«>b«ill

Hy* tr'A& Kopf und Name sin.l von der k k. Handel»- ,
V > s j S i H t

m i n p l < imter Nr. 15.213 und 15.214 geHeUIich Kewhutr.t. '
^^/^^"»-^J^'l ' ' Flaxcbe mit Original • VernchinuHkapscl vergehen, j

Photogr. Act-ModelIsiudien
Naturauin.j wcibl., mann], u. Kindermod., f.
Malor, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chausoiuictten, elegant u. cJiit. Mustersdg. gog.
KiiiBowi. v. 3, 6 u. 10 fl. Für Nichtcony. folgt
Betrag retour. Kütntoc t'.\r 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, K oSl«^ti i*.

(4479) ?ii2M.
7.

Dražbeni oklic.
Po znhl.evanju gosp. Antona Ja-

koza v Novemmeslu, zastopanega po
gosp. dr. Karl Slanc v Novemmesf u, bo

d n e 3 . j a n u a r j a 1 9 0 2 ,

dopoldne ob pol 9. uri, pri gpodajj
oznamenjeni «odn'ji, v izbi $t. 10,
v Melliki dražba zemljisr; vln*. h\. 1.095,!

1239 kat. obft. Metüka in vlož. st, 437 i
kaf. ohft. Dra*ič s prifiklino vred, ki
sesloji iz: 2 konj, 3 vozov, 1 plug»,
1 brane, 1 vinske prese, 1 goda za
kislino, 2 okroglih ruiz, 1 velike mize,
1 velike mize, 1 mize, 3 korcev /a
vodo, 5 gnojnih vil, 5 vil za «eno,
5 grabe).

Nepremtfninam, ki jih je prodali na
drafcbi, je določena vredno.nt »kupaj na
28 700 K, in sirer vlož. St. 1095 ad
Mellika na 25.200 K, vlož. st. 1239
ad Metlika na 800 K in vlož. ftt. 437

ad DraSič na 27W K, pritiklinam na
921 K 20 h.

Najmanjši ponudek znaSa 14.810 K
fiO h; pod tern zneskom se ne prodaje.

Dražbeue pogoje in ligtine, ki
se tičejo nepremi'nin, sraejo tisti, ki
?.ele kupiti, pregledafi pri gpodaj ozna-
menjeui sodniji, v izbi &<. 8, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuWiale
dra2be, je oglaniti pri sodniji najpnz-
aeje v dražbenern obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi Be sicer ÜQ
mogle rtuveljavljati glede nepremit-
nine same.

O nadaljnib dogodkib dražbenega
pOKfopanja se obve«tijo 08ebe, kafere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali branena ali jih zadobe v teku
dražbenega pontopanja, tedaj «amo z
nabitkora pri Kodniji, kadar nili ne
stanujejo v okolisu »podaj oznarae-
njene nodnije, niti ne imemijejo tej v
sodnem okraju Htauujo^egii poobla-
Sčenca za vročbe.

Dolofrifev dra^benega obrok« je
zH/namovali v brerneiiKkem linlu
vložk za nepreniiönine, ki jih je
prodafi n« dražbi. Oi itrjajočega
upnika predloženi dra^beni pogoji «e
odobre, ker ne uasprolujejo sikonifim
/.ah'e.kom in KO za tukaj^nje razrnere
ugodnejsi nego oni, katere doloöa
zakon za normalne slučaje.

C. kr. okrajna Hodnija v Mtrtliki,
odd. II, dne 25. novembra 1901.

s = ümpfehlenswerte Bücher f&r die flausbibliotbek. =

Geschichte d. Französisch. Litteratur.
Vou dem i l U i U n Z«lM>n bi« «ur a«g«»WMt, TOB Pr»f«Hor Dr. H • r rn » a n B n v b i t r
uud FrofMior Dr. A d o l f B i r e b • H i r i c b f » ! d. Mit 143 Abbildungen tu Tuit, 88
l»f»ln In Fartinndruck, HolMcboiU und Kttpf»r»Unnj und VI Vftkalnil*-B*il*f«n.

la H«lbl»dnr f»bui>d«ii IA Mark «dar in 14 UaferuiiffM «B )• 1 Mark.
Mit dlaaam Work» li»t na«r* 8»manlunV dU Bvbandlonf d*r Mtt*r«tur atlfJT

f1»r auf kultur»l«ui Oabixl« fl>far*nd«ii Nstlonan lain Ab*cliln> (•br»ob(; I>*uUcfa-
land», Kliff land», Kr»nkrrirh» und Italien« lit(«r«riich» Kntwickrluug k»uu dtrr l<«>
••r umr«r vlar UUohtr j»t»t im Zu»»mrofinh»nj flbarbliekeu: dar Kr»i« lat faachlo*-
••o. !>»» Kr»ukr«Jcb aiekt fefeWu darfU, war »*Jb»iT»rrtandli«h, b^raifUofc i H r
»neb dl« Bpanounf, Mil dar ff«radt dl»»»» W«rk all»nthalb*n arwarUt w«rd«.

Geschichte der Englischen Litteratur.
sou den ältesten Zeiteulbli tur Gegenwart, Ton Proseiior Dr. Richard Wttlkar.
Mit 162 AbbUdunten im Text, 25 TaWn In Karbendmck, Kupsentiok nad Uolxacbnlti
Md 11 FkkiimiU-Bellat««. la Halbleder (ebofiden 10 Mark oder la 14 Ueserun^ea

n Je 1 Mark.
„Der Verf»i«er hat ei rortreflliob TerttandeD, Oetebraamkeit and flieAeude, ft>

•ebnackvolle Darittlluuff CD Teroinen und die fremdartig anmoteadeo Diebtnufael
dnreh eine lebomvolle, koltashMoiiache KrläateraDg dem Veriti&diiU and laUreaM
de* werter* Leierkreliei naker n kiiafeD." („tfor44. ÄUgtn. Z*it**f", Berlin.)

Geschichte der Deutschen Litteratur.
Von den älteelen Zelten bU «ur Uefenwart, T»O Profeieor Dr. Fr|V«f t and Pro fee« er
Dr. Mai Kock. Mit 12« Abblldunfen im Text, Vb Tafelu in Farbeudruek, Kujifet-
•tioh ,uad Boluelinitt und M Faksimile-BellasM. ID Halbl«4«r (eboadea II Mark

oder lo 14 Uefemnyen *n }• 1 Mark. '
„Dai Werk Ut auf fedlegener wlMcneebafUicber Ormntlace aa%*baat, abeT a«l

Aa« Veratäadlnla waiter Krefee bereoaaet, daker klar mod anaiehead feeebrlebea VJM4
(rei Ton gelehrtem BalUft. Hand In Uaad amlt dem Tortretfllehan Text g«*>eu die
Ulaitratlren B*ifabra.u • („ITiw Prtut. [Krem} reilimf", aUrila.)

Geschichte d. Italienischen Litteratur.
TOB Dr. Bertbold W l e i e und Prof. Dr. Eraitne P e r i e p e . Mit IM Abbild uns ea
lu Text and 31 Tafeln in Farbendruck, Holuohnitt u d Kupfertuuo» «ad 8 Pak-
•lmile Beilagen. In Halbledor gebuodea II Mark »der ia 14 Lieferungen «D >• 1 Mark.

„Dadurob, daa« die Verfaaier Gelehrte worn Faob aind, glelobaeiüf aber Manner,
die mit richtig em Takt twiichm dea Anferderaagaa dw gelehrten h—r§ uud d«aea
de> gebildeten Laien n •ntenctanideu wiiiea, erhalt«* dien Me/eraeheB Litt«ratar-
geiokiiehten tbrea bMoodern Oaaraktw: wiw*DtokafUiak aud doeii gemeioreratkiidllak,
•Uid da aüt Uater»läUua| d*e moftergttlUge» Wmnratire« TetU (letobi*itlf ia a*.
KthaoHeher DarwUliaa« gehahea." {,,Nf44**U** AUfime*» MwUmtf, Bertta^

Meyers Klassiker-Ausgaben.
Ünüiirtriftn* Itrrikthtit. — Stktni Au$»tattwn$. — Kltfanttr lAtihmlnrtinkmnl,
iralm, 1 Band, rebondan . . . I Mk. H. T. Kleist, I Bde, gebandeo 4 MaV
Breataae, 1 Band, (tebunden. . S - Eöraer, 2 Binde, g*bund»a . . 4 •
Bürger, 1 Band, gtbunden . . . t - Leaaa, 2 Bkade, gebnndes . . . 4 •
Chamliie, S Binde, g»bund«a i • LcMlag, 5 Binde, g*bnnd*B. . II .
richeaderff, 2 BänrI«, gebandea 4 - Ladwtf, I Binde. gvbuaAaa . . • •
Wellert, 1 B*ad, («Kunde«. . . f - HeTallt «. Feaqu«, 1 Band., geb. t •
Seethe, IS BAnde, rrboadea. . W - P laUi , t Mode, gebvadM . . . 4 •
•»«ff, I Baud», r«tnmdea . . . 4 • BBfkerl, 2 Maade, g<>boaden . 4 •
•efcael, 4 BlAde, g*buad«a . . • • Ithlller, 8 Baude, gebnudea . . 14 .
l i t u , T Basde, »»bnude» . . . 1« . Tl»ek, I Bind«, gebandea . , . 4 •
ItriM, 4 Bande, (ebnndea . . 10 - Cklaai, I Btade, gebux>d*a . , 4 •
B. t. A. I t b a O , IB4aq gab. 4 • WUlut, 4 Blaie, p b u i « , | *

UuJufftart, }« BU««, gebuaae* N Mark. ^

ProtptkU fratii.

Zu beziehen durch die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Congressplatz 2.
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Freitag, den 13. December, beginnt der grosse

Weiht[gchtsvef%üs
mit enorm reducierten Preisen

$onlPad Schumi
t 4 * 3 8 * 3 - 1 Tttodewarenhandlung in Laibaeh, Prešerengasse /

••• Wijnand • •

FockiNk
Gegründet Amsterdam im Jahr« 1679.

ff. Liqueure; Anisette, Curacao, Cherry-Brandy u. 8. w.
Hoflieferant I. M. der Königin der Niederlande,

S. M, des Kaisers VOD Oesterreich und Königs voa Ungarn, Königs von Preussen
und anderer europäischer Höfe. (3744) 28 — 8

Alleinige Filiale In Wion, I., Kohlnmrkt -I.
t-_fcii Telephon I, 8285. v̂ _-

Käuflich noch in alten besseren Delicatessen- und Weinhandlungen.

Tanzschule î
im grossen Saale des Hotel „Stadt Wien". * M M -

| Privatcurs - Unterricht und Uebung für Herren und
ja Damen jeden Dienstag und Freitag um halb 8 Uhr abends. P r i v a t c u r s
i für Kinder und Jünglinge au« besseren Familien jeden Freitag

von 5 bis 7 Uhr abends.
Montag, den 9. December, Anfang des neuen S p e c i a l - T a n z u n t e r -

riohts-Curses nur für Mfidohen von 6 bis 8 Uhr abends.
Separatstunden werden zu jeder Tageszeit ertheilt. Tanzunterricht für

Privatgesellschaften, Clubs und Privathäuser in allen antiken und modernen
Tänzen nach leicht und schnell zu erlernender Methode.

Anmeldungen und Einschreibungen täglich von II bis 12 Uhr vormittags
| und von 3 bis 4 Uhr nachmittags im Hdtel „Elefant", Zimmer Nr. 65.
9 Hochachtungsvoll

I diwHo üloirterra,
| (4431) ö-4 Tanzlehrer.

t - i i i ! Decorations-Handstickmaschine i l i r * ;
U I ^HL 1 P r e * a 4 fl« Sohöne dauerhafte Hoohitlokerei and ,
l̂ i ^^B Smyrna*Arbeit kann mittelst obiger Handstickmaschine
i ^^J}K a u ^ ie<^em Stoff leichter als sonst und zehnmal rascher '
• -=r—^S&gk/^twü).. verfertigt werden. Kein Lernen nothwendig, Beschreibung ,
"^ ^"^ i^K^tv^ 'fw§ 8enuK l- Zahlreiche Anerkennungen beweisen die Vorzüge
se i N B B p t i Ž ^ ^ O l d e r Maschine. Mehrere 1000 Maschinen im Gebrauche. '
ST ^ ^ S f c S ^ ^ ^ i w ^ r °ß L e Auswahl in sehr schönen Vorlagen, sowie in sammt- j
^ n&isxm 4̂(Pff ^ c ' i e n Zugehören für diese Stickereien stets auf Lager.
A K T Y I ^ B S H Verlangen Sie Prospecte gratis und franco. 1
• ' LJ^T'/HWjll Armin Jarmal, Wien IX/1, KolingasHe 3. ,
ft J o L f IVjUyk J e c* e Dame kann sicli mit dieser Maschine einen leichten

HB^Ml^^H Verdienst verschaffen. (450ßj G—1 '
5« ^•^•^•^'^•^••B Dic Arbeiten sowie auch sämmtliche Materialien hiezu j
9% sind bfi meiner Vertreterin Thereae Papst in Laibaeh, KuhiiHtraMHe Nr. 2!l,
J» bei <ler LandwelirkaHerne, zu besichtigen und käuflich. !

(4339) 3—3 T - i 2 . / 1

Oklic.
Podpisana okrožna sodnija vpotuje

na predlog Marije ŽoidarSiC iz Ceste
ät. 24 velikolaškega okraja v sraislu
§ 10. zak. z dne 16. februarja 1883,
St. 20 drž. zak. postopanje v svrho
dokaza ninrli njenega soproga Janeza
Žnidaršiča, ki se je baje na potu iz
Amenke v domovino dne 4. julija
1898 na parniku «Bourgogne» potopil

f'ontavljaje Jane/u ^nidarsiču z a

skrbnika gospnda Franca Sporar i z

Podgorioe at. 3, pozivlja »a soduija
vaakalerega, komur bi ufegnilo biti
o življenji ali Htnrti Janeza ßnidarfiica
kaj znanega, ila to naznani fej »od-
niji ali pa iinenovanemu Hkrbniku
najdalje

do 1. a p r i 1 a 1 9 0 2.

C. kr. okroana aoinija Rudolfovo,
odd. 1, dne 23. novembra 1901,

Huf. sehe Weingarten-Realität
hei Bgydi - TnnnpJ, 40 .lorh Gesammt-
aiismüU, mit Wald, Obstgarten, Wieseu und
Aeckein, hühscliem lierivnhaus, Wirtschasts*
gtbäuden ist sammt fundus iustructus so-
gleich um 10.000 fl. zu verkaufen oder gegen
ein Haus, gutes Geschäft oder Hiuplatz um-
zutauschen. — Anträge direct an den Eigen-
thümer Lustkandl, Graz. Jacominigas.se 10.

Comptoir-
Praktikant
für ein Fabrikscomptoir

am Lande gesucht,
Hew-rlier im Aller von 15 bis 17

.Jahren, aus gutem Hause, wollen ausführ-
liche Offerte mit Lebonslauf unter Q. W .
an die Administration dieser Zeitung ein-
senden. (4536) 3—1

Mi Teil
Zimmer-

und Decorations-Maler
in Laibach, Vegagasse 8

empfiehlt sich dem I\ T. Publicurn zur Aus-
führung sämmtlioher Malerarbeiten
in den modernsten Stilarton zu den bil-
Ugsiton Preisen. (IH65) 52—36

Grammophone
mit harten Platten (4422) 12-4

Phonographen
mit Walzen zu lfj, 20, H3, 45 und 60 fl.

siud stets am Lager bei

Rudolf Weber
Uhrm*on©r, luübaoh, Alter Markt 1«

(4ft39) ^

Zoper Jo?eU füdpe^i^ ^
in poseslnika na JesöUiL*'1» ^l» ^
bivalidče je nexnano, »e '^j^:
pri c. kr. okrajni soilmj« v

 kllj,jri
sl

gori po Jeriri BeitonceJ;, |pil»
SaSavi f t t .1 . p o d r . J . V « ' f l n > n
zaradi 399 K 96 1> N " J i#°
fožbb določil se je naroK
sporno ra/pravo na i90^.;

d a n 2 1 . d e c e m b r « . ^
ob 107« uri dopoldne, I
oznamenjeni «odniji. # ,n;ene^,!i

V obrambo 9t*sxC l J %
poslavlja za skrbn.ka r b. ,
Podpečnik «lar. v >*'°u ^
skrbnik bo zasiopal J j pr
peönik ml. v oznan»^^„fr#,;
slvari na nj^govo nevarno^.^iji
dokler «e on ne ogla '̂ ? . k,- ,
ne imenuje pooblasčen^ Krft°) |

C. kr. okrajna »od"'^\, ^
gori, dne 3. decembr«J^<g50/^.

(4526) '" " 5 j

Auf Betreibe dcs 3 " si"^
verlreien durch Dr. ^ " ' ^ ^ o i ' ,e»

am 3 0 . DeceMve. ^ u ^
vormittags 10 Uhr, ^ ^ / ^ , 1
bezeichneten Gerichte, 0 ^ s . M ^d! ^
die Versteigerung der ^ ^ z B .̂
Z. 401 der Eat. ̂ . h , u s e ^
I. Theil, bestehend aus d ^ ' ^ t , .

3 4 k ; unter diesem Betwu ^,,
Verlauf nicht statt ^ i n g u B ' .F"

Die V/rsteig^rm'g b^«bez' ,, »
die auf die Liegenschaft ^ ,hele' ,„,
Urkunden ( G r u n d b u c h - . M ^ o ^ ^
Eatasterauszug.Sch tzFp^i dN'' >
,önnenvo,lde.'Kaufustlge^^, ^

bezeichneten G e r M , ^ e > . e'"^
während der GeschaM'" „
werden. ^ .... Ve'ste'^ U^'"
zulässia machen w u ^ , . ^ , ^ , ,
i n « " b e r a u m t e n H ' , , , n g be ^
vor Beginn der Vertex , , , M

der Liegenschaft s e ^ " . „ ^gemacht werden ö n n l e ^ . ^

oder «m 2aus " w " ^ ^

am 19. NovemW lv
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«der 1902.
'l'i;r»l'l'kMaIoi)(l01' K 1 2 0

»»'•Bos L O c k k a l w n d c r • • • » — 8 0

kR U f l K l ( ; r » 2—

•Ck k l? l d c r • I«»

S Ä ? M l K r - K a l w i d t ' r • • » 2 7 °
S w i l n k k a i w i d e r • • • • > ^0

V ^ ' c r k k a l e n d c r , 1 . . .
, ' " ^ ' k k a l e n d e r . . . . > 1 -

H " " "e rkka l en , l e r . . . . [ » 1 (;(,
O'ö° A u s w & t l allor Art

i, 8|ockkalender.

fitftf - K-3O
C r K f t l e n i ! e r • —HO
KJ- • » ~-25

H l n t 1 ! ^ / . • - * »
u , , „ , l ' l ' < l " - ' » - K a l . r i < l < > r . . . » — - 2 O

" l ' : « - l i * . | . k a l * - i i i l , . r . . . . . - s i O
, " ( l ! r - 70

!'.,. • — H t l

/ v ^ 2 ^ k R l « » ' « « ' r ' . ' . ' . ' . ' » 2 -40

|!l^nnaio..KHleiuler
1 ' a°< W\ 70, 80, il() h und 1 K
•:änt«. e t c c t c -
fss^ffeschmaokvoller Auswahl.

JC;——
! j J ^ e V : : : : : : ,K . £ !

'HaiP,\*»dkaleiMl«r . . . . , - - 3 0
l̂ l'n, l e r • » HO

?CS°vkal^« : : : : "-no
^ S kf'«'«ier , - 70

V|l"k <lt>r • • • » - - 5 ! »

^ L
(

a 9er von Wandkalendern.
:,!"'lre'»»liscli.|J.l|«rlag«.

• K 2'40
,Lr"

U Uiscb - llnlerlaKe-

:..:..• • • ' ' '. '. '. '. » 2-ßO
ei»r»appe » 4-40

•|kr *»te A u a w a b l v o n

^Pl ia iHas ie -Kaleni lern .*

iJJ^ür & Fed Bamberg
°h, CongressplaJz 2.

chlittschuhc
\ "owisi all» (Willui.pen
^|»i* e r > S c h e r e n , G u m m i '

I J l l«che uiul all« in dies'-s
'^"«-•II A tikel empfi-ihlt d.-m

1 4 Jahren bestehende

5 Hoffmann.
J a c e- und Waschleder-

sWschuhc

U e t l e n G ' ö0 J n billigst hei

!*• PmcU
;|«atz 22.

^•Porträts
} JS^^S^ lft"'jcdej

> ^ > < i n g ^ V e Zil»»'erzierde.
ill ''Hj^litJ ^ , V « r s t o r b e n e . Prak-

)( D *'Hlert Handarbeit.

„s .̂ Hfetrn Gj en^er der Buo.li-

Bttitei PiäwrvaUvinitis'l g(\".''n alle Infootlont-, Brutt- «ad Lnngen-

krankheittn.

Angenehmstes und stärkendes Genussmittel
siir (JcMindc und Kranke. Verdauung besonder« sürdtrnd. — Vollständiger Ersatz
für französischen C o g u a « • — Dies Kim) die anerkannt guten Eigen-

schaften der (4491) 8 - 2

O <3 G- T̂ r ̂ ^. €D S
der allrr-noniiriierten Fabrikvfirma

Gröl Keglevich Istv&n utödai
(Graf Stefan Keglevloh' NaohfoJger)

Proniontor.

r — ™.~- (:5BO2)H

k. k. Versteigerungsamt
WIEN, I., DorotheumgasBe Nr. 17

übernimmt Claviere, Harmoniums, gute Möbel, Decora-
I tionastücke, Wägen, Equipagen, Mobilien aus Hinter-
I laseenschaften uud Uebersiedlungen, sowie Oegen-

I stände jeder Art mit Ausnahme von neuen Waren zur i
Versteigerung. — Anmeldung täglich von 9 biß 12 Uhr.

H /ipECIALGESCH^Fr / l j i l r n r i , , . , H

• /DtR MONARCHIE m (A«ALEREIjederApF •
H /APPARATEN REQUISITEN . ) uffANDMAllflEI. •
• WeRKzevce*. <P/ P̂ ROSCULPTUR •

9 H01ZWAREN zum A j ) I £ R & SCHOLL •
• BEI BESTELLUNG WltN, 1.1 tbt 11 nür so IKJIIH •
H von CATALOG EN ersuchen «Ir um Angabe des giwlinsehhnliGhN I
^ 9 P*> M*Ur«i«n Jed«r Art, Brand- «nd Tltfbrandarb*ttea, ^ B
• • Fr«mdeQartlk*l etc. w«rdnn in eigenen Ateli»r« auf B»it»Uuae ^H I
VHI billigst ao»KJf»!irt. Aut Wunsch Ko»teuvoranichlÄf«. ^ H

Vergissmeinnicht!
Bille Freitag, deu 13 <i. M , Btief I>e-

li< ]>en, unter Chiffre, dje Sie in Itircr ersten
Annonce angegeben. (45'#M

Geld-Darlehen
erhallen Personen jeden SlandeK zu 4, 5
und 6*/o g^gen Schuldschein und mäßig«
Ratenriickzahlung. Discrete Vermittlung jeder
Art. F e r d i n a n d G a l l a b , Budapest VII.,
C/.erhaigaHse 17. Retourniarke erbeten.

<4&U0; 2-1

»ls<»»!«< »in» «!umm»l »l<ch»,!!l ,!n H,n

»V la r l ütt Ps,. «0 Pstnm«.

Der Ittlilgnnss l̂ s»2 bringt zunächst !

vie lUactit am M l n

Experimente !
ro > ^snzt (ttlcdett,

Margalelt pon Utllxen «eslz

! 5cftul l t5«ia» — ^y« «liM» ̂
^ 8«Ulllllln u. v.«.

sl'^cü weiden, ^

» « « Vliilönle )ll!ttlilllu»g.

^lscdlvolles Viisclnlmuc». »

M « III»«»«««,««»» ^ «
nimm! H!« »I,!l,/,ich<!,!, Ü!><5,V'!!ä!!i,lg <!?si

«s.v.Klel«««>s z Lea. ««»des«

. Ditmar
W ^ ^ k. u. k. Hoflieferant

Jr^f WIEN
(3rosste Auswahl an

^ BeleuclitungsgegensUnden
fi'ir

Petroleum, Gas l i t
^ S I M H B B B B L saV

Elektrisches Licht. ^ J
Petroleumöfen. I 3 L
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Kauft Schweizer Seide!
Ver langen S ie K ü s t e r unserer Neuheiten in schwarz, weiss oder farbig

von Kronen 115 bis 181— per Meter.
Specialität: Seidenstoffe für Oeael lsohafts- , Braut- , Ball- und

S t r a i s e n t o l l e t t e und für B lousen, Fut ter etc.
Wir verkaufen nach Oesterreich-Ungarn dtreot an P r i v a t e und senden

die ausgewählten Seidenstoffe zol l - und portofrei in die Wohnunp.

Schweizer & Co., Lozern (Schweiz)
Seidenstoff-Export. (iW4) 19-12

»902
Wand-Votizkalender!

! zweiseitig, Großformat , auf Pappe !
! gezogen ^

40 k, per Post 50 l,. i

Wandkalender
zweiseitig, l l le lnsormat , auf Papp« :

gezogen (4255)17-9!

30 b, per Post 25 k

empfehlen

Kleinmayr K Zamberg
Suchhandlung !

^ Laibach, Congressplah 2.

Federn- p i Seifa-Boas
In grösster Auswahl

empfiehlt

Alois Persche
Domplat» 22. (3580) 11

Krainer-
würste

echte Hausmacher-Qualität
liefert (4270) 17

Edmund Kavcic
Delloatessenhandlung

Laibach, Preäerengasse.
Poitversandt nloht unter 5 Kilo.

I Gegründet XlöTTOHtm Gegründet
I 1870. JM»II!»H | 1870. I

Damen- und Kinder-Wäsche '
jedler* -Ä_rt

empfiehlt in unerreichter Auswahl das renommierte

Wäsche-Geschäft
C. J . ULsLUiSLiin.

Rathhausplatz Nr. 8
Wäsche-Lieferant mehrerer Offlciers-Uniformierungen.

Wäsche nach Mass wird in kürzester Zeit angefertigt.
Exacte Arbeit und bekannt guter Schnitt.

Ich orlaubo mir darauf aufmerksam zu machen, dass die bei
mir erzeugte Wäsche _» _ - » _ j J .

wie es bei fast aller in don Handel kommenden Fabrikswäache, besondern

Herrcn-Heiiiden,
der Fall ist, um denselben ein bestechendes Aussehen zu verleihen
und ein blendendes Weiß zu geben, mit dem die Gewebe wosentlicii

schädigenden
Chlorwaauter gewaschen und mit

JüttaacliiiieM geglättet.

nach altem, die & tolle nicht verder-
bendem System gereinigt und gebügelt

wird.
Diesem meinem Verfahren und weil ich zur Erzeugung der

Wäsche nur beste

B. Schroll'Hche Stoffe
verwende, habe ich es zu danken, dass sich meine Wüsche, hauptsächlich

Herren-Hemden,
wegen ihrer aullerordentlichen Haltbarkeit und deshalb auch Billigkeit
weit über die heimatlichen Grenze» eines guten Rufos erfreuen. Da«»
dem so ist, beweisen die seit Jahren eingelaufenen tausendo von
schmeichelhaften Danksagungen sowie die täglich eintreffenden Nach-
bestellungen, und zwar aus Städten, wo es an Wäsche - Erzeugern
und Wäsche -Verkäufern gewiss nicht mangelt.

Mich auf Vorgehendes» beziehend, bitte im Falle des Bedarfes
von Wäsche «ich vertrauensvoll an meino Firma zu wenden, und
niehere im vorhinein nach jeder Richtung streng reelle Bedienung zu.

Hochachtungsvoll

C« J* Hamaiiii
• (44G2) ß - 2 Wünche-Erseuger.

^ Uibernahme von Herreu- und Dameu-Aunstattuugen.
J Ausstattungen fur Neugeborene.

V o i* cl i» ii e kerei« _
Ein sehr reichhaltiges Lager von geschmackvollen ßt lokere i

allerlei Handarbei ten , K u r s w a r e n und SouneiderzflD«»"
befindet sich bei 1.2317) ti-<»

fanny jYlersol
Ratlihsiu^platz *̂J
woselbst auch die Uebertragung von Monogrammen und !Z«
nungen auf jeden beliebigen Stoff übernommen wird. Aurir»,,
nach auswärts werden prompt und coulautest ausgeführt.B

il
li

g
e
 
P

r
e
is

e
.

B
i
U

l
g

c
 

X
- r

- <
^

1
*

^
.

Was soll ich
schenken?

1
 S 7 h « r " ^ " i T u r b e r I«• -•'• ̂  '

: Si<> Htriimrn dKn<< Kmne •»
! l!n<! wirke« als ein S ^ f ! ' ^ .
j Ans Kinder norli nnd H " 1

! Kl•• irntrs Kurh nirh **** fTJ'^
AI* Hu«« Huu««'« Kllt(%1'. I P I »
Der S W I I , tU-r H.u» »»''** „»11.

! Sich Htetiff wen «« d w l r K « " » ,

oas schönste We ihnach t sgeschenk ist ein ßu<*!

Auswahl gediegener

neuester Jugendschristen für Knaben̂
* Albert It., Das Goldschill . K JJ-60
£ Armand, Amerikanische
& .Jagd- und Reiseabenteuer » 8 40
f Barfns R. v., Bei den Flibu-
| stiern auf Cuba » 3 60
£ Umdan E., Dewet*Schicksal » 4 80
f Biller E., Heinz der Lateiner > 3 60
5 Hugo von Burdigal, Wnnder-
| bare Abenteuer » 9 —
f Dose .!., Der Trommler von
* Düppel » 360
5. FalkenhorHt C, Die Helden
| vom Vaal > 4 80
| FalkenhorHt ()., Der O»t-
fe afrikaiutr > 6 60
$ FOH8, Marinekunde . . . . » 12 —
B (>arlepp Hr., In tausend Ge-
l fahren > 5 40
$ Garlepp Br., Um Gold ond
* Diamanten » 540
£ Groner A., Nordische Ge-
f nchichten > 240
B Harder A., Im Wanderlande
I Italien » 1 0 80
| Harder A., Wider den gelben
* Drachen » 10-80
I Höcker P. O., Der Rit ter mit
i* der ei«ernen Hand . . . > 2-40
B Hoirmann FrM Ausgewählte
l| Erzählungen, Band 1 u. 2 ä » 3 60
9 JanHsen G., ('liina-Fahrten . > 7 20
* Kameradhibliothek, Band 5,
i Triller Fr., Der Sohn des
i (iaucho » 360
| Kameradbibliothek, Band <»,
6 Matthia» <'., Mit vollen
* Segeln » 3 60
& Kameradl)ihliothek, Band 7,
a Straaden A. v., Der De-
9 peHchenreiter > 3 60
| Klinck-LUtetfharg F., (.hri-
fc st ian De Wet , de r Held von
% T ransvaa l » 4 8 0
* Körber Ph. , Der Lotse de»
| Geflon » 120
$ Laverren7.V.,Unter deutscher
| Kriegaftagge » 4 2 0
S Lohnieyer .1!, Unte r dem Drei-
9 zack » 1 0 80
* Marryat Fr., Die SchidbrH-
i ehigen auf den Chincha-
| In«eln > si-40
ä Matthias K , Der Goldtam-
i hour » 5 40
X May K., Die Königin der
* WÜHte > 6—
$ May K., DerFttratder Bleich-
^ gesichtor, 2 BHnde . . . » 1080
|Š MayK.,Eine <l<>utflcheSultana > 6 —
% jMcHchwilz H., Boxer nnd
M Blaujacke » 4 80

Pajeken F r J.. Di«« H«*^ R 3«° J

P«j«ken Fr. . 1 , Wuuderb» r f l, jfflj
Wege • ' I

PaJ.ken Fr. .!., AnHrj*, ^ |
Brown, d.'r r»l.he Sp««n |

Pannwitz M., G r o ^ e K r i ^ ' , ^ |
hehlen ' ^ |

Peltz E., AfiikaniHchfir l*', ^ |
derstrunipf . . . • • ' . jB

RedpnbBchw W., Coob» L <fl fl
rühmte drei Reisen un1', » * ffl
Welt • ' ^o l

Schmiedgen O.r .V«»»60 . ' * I
Nordpolfalnt . . • • ' ^ I

Schneider R.. An Bord , * 1
«erer SchulHchisl'e • • ' ̂  I

Steurich E., Johann W '.' » I
der «mtft N«gerf»r»J 'lfr .,gO J

Stevenson R. L* Die Sc«»»1 , ̂  j
insel • • :r(en ' ' J

Tanera C., Indisch« ^*" vOn r 7^
Werner R. v., Dan 1 $ ^ . > U j

der Flotte. . iaaei' i
Werner R v., Bilder an» j

deutschen Seekrieg«* , W !
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